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Lokales und Regionales 

Kommissar für einen Tag

Einer der Schauplätze befindet sich beim Schloss Landshut, das mit dem Park zum 
Verweilen einlädt.

Um den fiktiven Fall von KrimiSpass 
Swiss zu lösen, ist ein Smartphone unab-
dingbar.

Statt sonntagabends am Bild-
schirm nur zuzuschauen, kann 
man auch selbst für einige Stun-
den in die Rolle eines Kommissars 
schlüpfen und in einem spannen-
den Fall ermitteln. Wie das gehen 
soll? Ganz einfach, mit KrimiSpass 
Swiss. An bisher vier Standorten ist 
das interaktive Krimi-Erlebnis zu 
finden. Einer davon ist Utzenstorf 
mit dem Fall «Pierre Salzmann».

Einfaches Prinzip
Die Ermittlungsausrüstung, um 
den Fall in Utzenstorf zu lösen, 
besteht einzig aus einem Smart-
phone. So ausgestattet, müssen 
insgesamt elf Schauplätze besucht 
werden. An jedem findet sich ein 

Informationsschild mit einer Inter-
netadresse. Gibt man die Adresse 
in den Browser des Smartphones 
ein, so öffnet sich eine Webseite 
mit relevanten Informationen rund 
um das Verbrechen. Von Schau-
platz zu Schauplatz erhält man so 
immer mehr Hinweise, die, falls 
logisch kombiniert, schlussendlich 
helfen, den Fall zu lösen.

Der erste Schauplatz ist der Bahn-
hof in Utzenstorf. Hier erfährt man, 
was sich denn überhaupt ereignet 
hat: Pierre Salzmann, ein weit-
um bekannter Schönheitschirurg, 
wurde ermordet aufgefunden. Als 
Täter oder Täterin kommen ins-
gesamt fünf Verdächtige in Frage. 
Ob Ex-Frau, Mitbewerber, Hausan-
gestellte, Bruder oder Opfer einer 
misslungenen Schönheits-Operati-
on – alle haben sie ein Motiv.

Utzenstorf auf besondere Weise 
entdecken
Mit diesen Erkenntnissen führt der 
Rundgang durch das ganze Dorf. 
Der beschauliche Ort im Berner 
Mittelland kann so auf eine ganz 
besondere Weise entdeckt wer-
den. Er führt einen auch dorthin, 
wo man für gewöhnlich wohl 
nicht vorbeispaziert wäre. So er-
fährt man etwa auf einem Weg 
zwischen saftig-grünen Wiesen, 
während einem eine Katze um die 
Beine streift, welche ersten Aussa-

gen die fünf Verdächtigen getätigt 
haben.
Natürlich befindet sich einer der 
Schauplätze auch beim Schloss 
Landshut. Hier erhält man nicht 
nur einen weiteren Hinweis, viel-
mehr lädt das Schloss samt Park 
auch zum gemütlichen Verweilen 
ein – für die Auflösung des Falles 
sollte also besser etwas mehr Zeit 
einberechnet werden! 

In die Geschichte eintauchen
Die Schauplätze im Dorf sind nicht 
etwa willkürlich ausgewählt. Sol-
len im Rahmen des Falls etwa auf 
Empfehlung der Gerichtsmedizin 
bei einer Drogerie Informationen 
eingeholt werden, so befindet sich 
der nächste Schauplatz tatsächlich 
bei einer Drogerie. Und je mehr 
Schauplätze besucht werden, des-
to mehr Verwicklungen gibt es. 
Immer mehr Informationen, etwa 
zum Tagesablauf des Opfers und 
dessen Beziehungen zu den ein-
zelnen Verdächtigen, kommen 
zu Tage. Gut also, wenn man ne-
ben dem Smartphone auch einen 
Stift und Papier dabeihat. Für den 
besseren Überblick können so die 
vielen Informationen in zeitlicher 
Reihenfolge festgehalten werden.

Wertvolle Hilfe
Während des ganzen Rundgangs 
erweist sich ausserdem Salz-
manns Praxisassistentin Elfriede 

Geissbühler als äusserst hilfreich. 
Bereitwillig berichtet sie über 
wichtige Details, die sie während 
des Mordtages beobachtet hat-
te. Sie wünscht zudem stets wei-
terhin alles Gute für die weiteren 
Ermittlungen. Das ist vor allem 
ermunternd, wenn etwa ein In-
formationsschild nicht auffindbar 
ist und man daher im Fall gerade 
nicht weiterkommt. Doch auch in 
diesem Fall ist Hilfe nahe: Auf der 
Webseite von KrimiSpass Swiss ist 
es möglich, alle ausstehenden In-
formationen anzufordern.

Wer hat nun Pierre Salzmann 
auf dem Gewissen?
Während des ganzen Rundgangs 
gibt es zahlreiche Wendungen. 
War man sich sicher, dass der eine 
Verdächtige der Täter ist, so fällt 
der Verdacht im anderen Moment 
auf eine andere Person – wie bei 

einem richtigen Krimi eben! Wer 
schlussendlich Pierre Salzmann 
auf welche Weise ermordet hat, 
das wird hier natürlich offenge-
lassen. Was aber verraten wird: 
KrimiSpass Swiss ist ideal für ei-
nen ausgiebigen Spaziergang mit 
einer extra Portion Spannung! Bei 
den Ermittlungen in Utzenstorf 
schaut man für einmal nicht nur 
zu, vielmehr ist man mit einer 
Menge Spass selbst mittendrin im 
Krimi – nur nicht vergessen, den 
Smartphone-Akku aufzuladen!

Weitere Informationen finden sich 
unter www.KrimiSpass.ch

Text und Fotos: Rebekka Christen

In Utzenstorf  hat sich ein kaltblütiges Gewaltverbrechen ereignet. Wer ist der Täter oder die Täterin? Um den fik-
tiven Fall «Pierre Salzmann» von KrimiSpass Swiss aufzudecken, braucht es lediglich ein Smartphone und etwas 
Scharfsinnigkeit.

Inserieren im Anzeiger Kirchberg zeigt Wirkung.

Der Anzeiger Kirchberg wird umweltfreundlich 
und auf Schweizer Papier gedruckt.
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